
Alle Unterlagen über die 7 Klettersteige und 8 Klettergärten der Zugspitzarena sind Ausschließlich als Infor-
mation zu betrachten. Die Firma INTERSPORT-Leitner und Well-alpin geben keine Garantie über den Zu-
stand über die Sicherungseinrichtungen. Wenn auch das Begehen der Steige kostenlos ist, heisst das 
nicht, dass damit nicht die üblichen Berggefahren verbunden sind. Bei aufziehenden Gewittern oder 
Schlechtwetter ist von einer Begehung dringend abgeraten, ebenso sollen Personen die Steige meiden, 
deren körperliche und mentalen Fähigkeiten nicht ausreichend sind. 
 
 
Notruf Bergrettung Ehrwald: 140 
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Höhenunterschied 300m 

Ausgangspunkt Station Sonnalpin (2.588m) 

Tour Ehrwald über Ehrwalder Alm - Gatterl - Knorrhütte - Sonnalpin - Münchnerhaus - 
Zugspitz Gipfelkreuz 

Beschreibung Bis Sonnalpin leichter aber langer Aufstieg von Ehrwald 5-6 Stunden (auch über 
Reintal oder von Garmisch mit der Zahnradbahn zum Sonnalpin). 
Zuerst über steile Schutthalde bis zum Einstieg (Variante links leichter als rechts 
beim Punkt), dann über gut gehbares Gelände, führt durchwegs mit Seilsicherug 
bis auf Gipfelterrasse. Von dort über kurzes Gratstück und senkrechte Eisenlei-
ter zum Gipfelkreuz (B). 

Dauer 20 Min. für Schutthalde 
40 Min. bis Gipfel 

Schwierigkeit A 
ohne technische Kletterkenntnisse 
durch Höhenlage gute Kondition vonnöten 

Zum Begehen der Klettersteige benöti-
gen Sie ein Klettersteigset (bestehend 
aus: Helm, Klettersteiggurt, Y - Seil, 
Seilbremse und zwei Klettersteig-
Karabiner. Optional auch Klettersteig-
handschuhe) 
 
Klettersteigsets können Sie bei uns 
(INTERSPORT-Leitner) für € 10,00 
pro Tag mieten, oder kaufen  
für € 139,99 
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In unserem Tourenprogramm enthalten 
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Höhenunterschied 700 m (Klettersteig) 

Ausgangspunkt Ehrwald - Talstation Tiroler Zugspitzbahn 

Tour Ehrwald Obermoos (1.225 m) - Wiener Neustädter Hütte (2.213 m) - Zugspitze 
(2964m) 

Beschreibung Der Westweg (auch Stopselzieher-Steig genannt) über die Wiener Neustädter 
Hütte hält auf mehr als 1700 Höhenmetern Eisenklammern und Seilsicherungen 
parat. Bei dem besagten Stopselzieher handelt es sich übrigens um einem ka-
minartigen Naturstollen. 

Dauer Zustieg: 3 Std. zur Wiener Neustädter Hütte 
Klettersteig: 3 Std. 
Talfahrt mit der Tiroler Zugpitzbahn 

Schwierigkeit A/B 
Die zu überwindenden Höhenmeter sind weniger ein technisches, sondern mehr 
ein konditionelles Problem. 
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Höhenunterschied 800 m (Klettersteig) 

Ausgangspunkt Hammersbach 

Tour Hammersbach - Hölltalklamm - Hölltalangerhütte - „Leiter“ - „Brett“ - Hölltalferner 
- Hölltal Klettersteig - Zugspitze (2964m) - Talfahrt mit der Zugspitzbahn 

Beschreibung Durch das Hölltal führt der abwechslungsreichste Weg auf die Zugspitze. Durch 
die Höllentalklamm bis zur Hölltalangerhütte und weiter bis zum Talschluss. 
Weiter über das Brettl, der glatten Plattenflucht, die das Hölltal abschließt und 
nur mit Hilfe der Einsenstifte und Drahtseile überwunden werden kann. Wer 
nicht gegen die Tiefblicke absolut immun ist, ist gut beraten, eine Selbstsiche-
rung zu verwenden., Es folgt ein kurzes Stück über den Hölltalferner. Selbst die-
ser kleine Gletscherrest hat Spalten. 
Bald verlässt man wieder den Ferner und ein Klettersteig leitet am praktisch 
durchgehenden Drahtseil bis zum Gipfel. 

Dauer 7 Stunden 

Schwierigkeit C - schwierig, gefährlich bei Vereisung 
Insgesamt eine anspruchsvolle hochalpine Tour. 
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Höhenunterschied 750 m 

Ausgangspunkt Ehrwald, Ehrwalder Almbahn 

Tour Ehrwald - Ehrwalder Almbahn - Seebenalm - Richtung Seebensee, Coburger 
Hütte - ca. 30 Min. zum Einstieg - schwieriger Klettersteig auf der ausgesetzten 
Kante zum Tajakopf. 
Abstieg über den Normalweg - ausgesetztes Gehgelände - zum Tajatörl - Co-
burger Hütte - Seebenalm 

Beschreibung Ein echtes Schmankerl, das Klettergenuss und Landschaftserlebnis auf schöns-
te Weise verbindet. Die sehr anspruchsvolle, nur mit fix verankerten Drahtseilen 
gesicherte Route verläuft über den steilen Westgrat des Vorderen Tajakopfes 
teilweise direkt an der Kante und atemberaubend luftig. Trittarme und nahezu 
senkrechte Passagen verlangen vollen Einsatz, dazwischen bieten weniger stei-
le Abschnitte etwas Entspannung auch fürs Nervenkostüm. 

Dauer Zustieg: 1,5 Std. 
Klettersteig: 4 Std. 
Abstieg: 3,5 Std. 

Schwierigkeit D - sehr schwierig (Aufschwünge am Grat aber bis E) langer ausgesetzter Klet-
tersteig. 
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Höhenunterschied 50 m 

Ausgangspunkt Ehrwald (Tajatörl 2.320 m) 

Tour Ehrwald - Seebensee - Scharte zwischen Vorderem und hinterem Tajakopf - 
hinterer Tajakopf - Coburger Hütte. 

Beschreibung Sehr sportlicher Klettersteig, der gut in Verbindung nach dem Teilabstieg vor 
Tajakante mitgenommen werden kann. Der Steig hat keinen Notausstieg. 

Dauer Zustieg ab Seebensee 1 Stunde 
Zustieg vom Tajakopf 1/2 Stunde 
Klettersteig 15 - 20 Minuten 
Abstieg zur Coburger Hütte 1 Stunde 

Schwierigkeit D/E sehr schwierig 
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Höhenunterschied 400 m 

Ausgangspunkt Ehrwald - Talstation Ehrwalder Almbahn 

Tour Ehrwald - Ehrwalder Alm Talstation - Seebenwasserfall - Seeben-Klettersteig - 
Seebener Alm - Hoher Gang - Ehrwald 

Beschreibung Sportlicher Klettersteig durch die Seebenwände im Angesicht eines tosenden 
Wasserfalls. Tolle Szenerie mit dem Zugspitzmassiv und dem idyllischen See-
bensee am Ende des Klettersteigs. Herrliche Aussicht auf das Zugspitzmassiv! 
Der Seeben-Klettersteig ist ein kurzer, jedoch sehr schwieriger Klettersteig. Er 
führt rechts neben dem Seebenwasserfall durch die 300m hohe, senkrechte 
Seebenwand. Durch die Kürze wird dieser Klettersteig in seiner Schwierigkeit oft 
unterschätzt. Die Einstiegsstelle und der Ausstieg sind die kraftraubensten Pas-
sagen. Ausstieg Seebenalm 1.575m - Rückweg über den Hohen Gang 

Dauer Zustieg 1/2 Std. 
Klettersteig: 2 Std. 
Seebenalm 1/4 Std. 
Abstieg über Hohen Gang: 1 Std. 

Schwierigkeit D-E sehr schwierig, ausgesetzt 
Nicht zu empfehlen bei Nässe!! 
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1. Ehrwalder Platte 

2. Hangar 

3. Alter Mull 

4. Griessener Wandl 

5. Alte Viererstütze 

6. Coburger Hütte 

7. Plattspitzn (über der 
Hochfeldern Alm) 

8. Wiener Neustädter Hütte 

Klettergarten Schwierigkeits- 
grad 

4-5 

5-10 

5-10 

7-8 

5-8 

3-5 

6-8 

2-3 

Location 

Beim Bahngleis Richtung Lermoos 

An der Loisach Richtung Garmisch 

An der Loisach Richtung Garmisch 

gegenüber vom Bahnhof - über die Wiese 

von der Geländetrasse bei der Bergwachthütte 

unweit der Hütte 

oberhalb der Hochfeldern Alm 

oberhalb der Hütte rechts vom Stopselzieher 

Die Benutzung der Klettergärten in der Zugspitzarena mit ca. 260 verschiedenen Routen ist kostenlos. Es 
gibt jedoch keine Haftung von irgend einer Seite betreffend Begehbarkeit, Zustand und Sicherheits- 
einrichtungen. 
 
Für eine komplette Kletterausrüstung ist mit ca. € 600,- zu rechnen. 

1 Bergseil 70m  € 190,00 

2 Hüftgurten á 70,00 € 140,00 

2 Helme á 45,00 € 90,00 

10 Expressschlingen á 15,00 € 150,00 

4 Bandschlingen á 7,00 € 28,00 

1 Abseilhilfe  € 15,00 

zusätzlich kosten 1 Paar Kletterschuhe ab € 70,00 


